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Eisenbahn und Telegraphen Nachrichten
Analog den auf der internationalen Telegraphen Conferenz zu Wien

getroffenen vom 1 Januar e ab in Kraft getretenen Vereinbarungen ist
vom gedachten Zeitpunkte a auch für das Norddeutsche Bundesgebiet eine
neue Telegraphen Ordnung für den Privat Depeschen Verkehr
ausgegeben worden welche sich im Wesentlichen von den früheren Be
stimmungen durch folgende Punkte unterscheidet

Unvollständig adressirte Depeschen werden nur auf Gefahr des Ab
senders befördert Depeschen welche streckenweise oder nur per Bahn
befördert werden dürfen nicht mehr als ot Worte haben Das Publi
kum hat jetzt auch die Berechtigung chiffrirte Depeschen aufzugeben was
bis dahin ausschließliches Privilegium der Staatsbehörde war Die Taxi
rung solcher Telegramme erfolgt in der Weise daß sämmtliche Zeichen
Buchstaben und Ziffern addirt werden und die Summe durch 5 getheilt
wird wonach der Quotient die Wortzahl ergiebt der etwa überschießende
Theil zählt als Ein Wort Der Wortzahl des chiffnrten Textes tritt
die Zahl der ausgeschriebenen Worte hinzu Der Aufgeber einer Depesche
kann dieselbe recommandiren und sich die Rückmeldung über richtige Be
handlung derselben an den Adressaten nach irgend einem beliebigen Orte
ausbedingen sofern er die nöihigen Angaben dazu liefert Eine recom
mandirte Depesche kostet das Doppelte einer gewöhnlichen Es kann fer
ner die Angabe der Zeit verlangt werden zu welcher der Adressat die
Depesche erhallen hat und ist vasür die Taxe der Aufgabe Depesche und
die Taxe für den Weg von der Adreßstation bis an den Ort wohin die
Empfangs Anzeige zu richten ist zu zahlen Telegramme können auf
Erfordern nachgesandt werden und ist die Gebühr für das Nachsenden
von Adressaten zu erhebm Ferner können Depeschen an mehrere Adres
saten in demselben Orte sow e auch an einen Adressaten in verschiede
nen Wohnungen an einem Orte angenommen werden Für die zweite
und folgende Ausfertigung hat der Aufgeber im internen Norddeut
schen Verkehr je 2 Gr im Vereinsverkehr je 4 Hr zu entrichten
Antworten können frankirt und nach irgend einem beliebigen Ort mit
Angabe der Wortzahl verlangt werden wofür die Gebühr nach dem
Tarifsatz der Aufgabestation berechnet wird jedoch darf der Betrag dafür
das dreifache der Kosten für die Ursprungsdepesche nicht übersteigen Die
Adreß Station zahlt dem Adressaten die Rückantwortsgebühr in Depeschen
marken aus und bleibt dem Empfänger anheimgestellt die Antwort abzu
senden wann an wen und wohin er will dieselbe wird alsdann wie jede
andere Depesche angesehen und behandelt Ist die Aufgabe Depesche un
bestellbar so vertritt eine amtliche Notiz die Stelle der Antwort Für
Depeschen recommandirt oder nicht welche von der Adreßstation
per Post an den Adreßort befördert werden hat der Aufaeber den vollen
Postbetrag außer den Teleqraphirungsgebühren zu entrichten und zwar
beträgt derselbe 5 /z A 1 A Porto 2 A Recommandations und
2i/z Expreßgebühr wofür die Depesche dem Adressaten als recom
mandirter Expreßbrief frankirt zugestellt wird Nicht recommandirte De
peschen aus und nach Frankreich werden wie gewöhnliche Briefe auf der
Adreßstation unfrank rt zur Post gegeben Für Telegramme welche im
internen Verkehr k ik kc k rennte oder poste feslante adressirt
sind hat der Aufgeber außer der tarifmäßigen Taxe noch 3 A zu ent

richten H ZtgDie Thüringische Eisenbahn macht bekannt
Vom 6 Februar e ab werden von unsern Stationen Halle und

Weimar directe Billets nach Bebra Station der Hessischen Nordbahn

und von unsern Stationen Leipzig Halle Weimar Erfurt
Gotha und Eisen ach im Anschluß an die dort gekauften Billets nach
Bebra auch Billets von Bebra nach Frankfurt a/M diese letztern
jedoch nur zu unserm Zug V zur ununterbrochenen Fortsetzung der Reise
auf der Bebra Ha nauer Bahn dahin ausgegeben werden Die
directe Abfertigung des Gepäcks wird damit verbunden sein

Vermischte Nachrichten
In einer Versammlung des Bremer Gewerbevereins gab der

Redacteur Lammers in einem Vortrag über Armenpflege einen histori
schen Rückblick auf die Armenpflege wie sie sich in Bremen bis aus die Ge
genwart gestaltet habe An die Stelle der Armenpflege durch die Klöster
welche die Armuth pflegten und fütterten trat nach Einführung der Refor
mation die Armenpflege durch die Kirchspielsdiaconen In den 8l er Jahren
des vorigen Jahrhunderts erfolgte die Vereinigung der Kirchspielsarmenpflege
in eine gemeinsame städtische Armenpflege wobei der Redner des Eurio
fums erwähnt daß damals für die Beiträge neben einem Minimalsatz auch
ein Maximalsatz festgesetzt war Das jetzt geltende Armengesetz wurde
1825 erlassen Schon seit dem Jahre 1792 ließ man von Zeit zu Zeit
je nachdem es nothwendig war das Schreckbild der Einführung einer all
gemeinen Armensteuer aufsteigen um die im Geben allzu Zähen zu be
wegen ihre Beiträge zu erhöhen Dem gegenüber hat sich sehr bewährt
das in den Fabrikorten Elberseld Barmen und Crefeld bestehende System
der Armenpflege Dort sei die Stadt in Quartiere getheilt deren jedes
einen Armenpfleger habe mehrere Quartiere bilden einen Bezirk welcher
einen Bezirksvorsteher habe und die Bezirke bilden wiederum durch die
Armenverwaltung welcher jeder Bezirksoorsteher angehöre ein Ganzes
Beamte werden nicht verwandt jeder Pfleger habe nur wenige Familien
müsse sich aber persönlich von den Verhältnissen unterrichten und persön
lich die Gaben vertheilen Die Ausgaben für die Armenpflege in Elber
feld haben sich unter diesem System von 36 Groschen auf 14 Groschen
für den Kopf vermindert Die Mittel werden in Elberfeld nur aus frei
willigen Beiträgen und aus Stiftnngsgeldern regelmäßig beschafft trete
aber ein Deficit ein so leiste die städtische Kämmereikasse der Stadt den
erforderlichen Zuschuß

Der Stationer Englisches Organ für Schreibmaterialienhändler
erzählt über die Entstehung der Briefcouvertfabrikation Vor
etwa 4V Jahren lebte zu Brighton ein Buchhändler der zugleich mit
Schreibmaterialien handelte und F K Brewer hieß Derselbe pflegte in
dem Schaufenster seines Ladens Papier stoßweise zierlich auszulegen und
zwar vom größten Formate bis zum kleinsten dem 16 ja er schnitt
sogar dieses noch in Kartenform um die Reihe dieser Papierstöße zu ver
vollkommnen In Folge dessen erhielt er starken Zulauf von Damen
welche von diesem herzigen kleinen Papiere verlangten Und nun ent
stand bald die Schwierigkeit wie man aber auch die auf solches Papier
geschriebenen Billete adressiren könne Dies fübrte den speculativen Mann
darauf Einschlagpapiere zu erfinden zu deren Anfertigung er sich metalle
ner Platten von verschiedener Größe bediente nach denen er sie ausschnitt
Das gefiel den Damen erst recht und Aufträge hierauf kamen von allen
Seiten Der Bedarf stieg bald so sehr daß er es gar nicht mehr ver
mochte demselben zu entsprechen und nun alle Couverte bei Dobbs und
Comp in London für sich machen ließ So entstand aus einer Spielerei
der Damen ein für die gesammte correspondirende Geschäftswelt äußerst
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praktischer und nützlicher Artikel und wurde ein Industriezweig geschaffen
der Hunderten von ärmern weiblichen Wesen Gelegenheit giebt sich ihren
Lebensunterhalt verdienen zu können

Bekanntmachung
In Gemäßheit des tz 8 des Gesetzes vom 23 December 1867

betreffend die Abhülfe des in den Regierungsbezirken Königsberg und
Gumbinpen herrschenden Nothstandes Ges Samml S 1929 wird
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß am 31 Januar d 3
2,228,MV Thlr Darlehnskassenscheine im Umlauf sich befunden haben

Berlin den 3 Februar 1869 Der Finanz Minister
v d Heydt

Chronik der Stadt Halle

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Mittwoch den 10 Februar Abends 6 Uhr Pas

sionspredigt Herr Consistorialrath l Dryander
Zu Glaucha Mittwoch den 1t Februar Vormittags 19 Uhr Beichte

und Communion Herr Pastor Seiler

Nachrichten aus Halle
Halle den 6 Februar In der Nacht zum 5 d wurde in der

Bauer schen Bierbrauerei ein Einbruch verübt Die Diebe fanden
jedoch die Kasse wider Erwarten leer und mußten enttäuscht abziehen

Gestern in der Abendstunde brannte in dem Hause kl Sand
berg 11 der Schornstein das Feuer wurde aber durch schnelle Hülfe ge

dämpft B f d SPolytechnische Gesellschaft

Die geehrten Mitglieder der polytechnischen Gesellschaft werden mit
Bezug auf 6 der Biblivtheks Ordnung um sofortige Rücksen
dung der von ihnen aus der Vereinsbibliothek entliehenen
Bücher ersucht da dieselben nach dem neuen Cataloge schleunigst nume
rirt und geordnet werden sollen Zur Empfangnahme wird der Vereins
bote heute Dienstag sowie nächsten Donnerstag von K bis
3 Uhr Abends im Bibliothek Zimmer bereit sein

Der Vorstand

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
De r Vortrag des Herrn Professor Dr Nase mann im Interesse

des Frauen Vereins
Ueber Chamisso

wird als Ausnahme Sonnabend den 13 d Abends 6 Uhr im Volks
schulsaale stattfinden Der Vorstand

Singakademie
Dienstag Abends 6 Uhr Uebung im Saale des Volksschulgebäudes

Der Vorstand
Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten

Sitzung am 1 Februar e
Vorsitzender Justizrath Gloeckner

Schluß
Es wird nunmehr zur Berathung über den Modus der Deckung

des Deficits übergegangen
Der Commissionsantrag dem Antrag des Magistrats conform

lautet
Bei der Königlichen Regierung Behufs Deckung des bei Einziehung

von 12 Simplis der städtischen Einkommensteuer noch verbleibenden De
ficits die Genehmigung zur Erhöhung des Schlacht und Mahlsteuerzu
schlags von 33 /z auf 59 pCt in Antrag zu bringen

Hierzu ist der fernere eventuelle Antrag gestellt

Den Magistrat zu ermächtigen für den Fall daß der Mahl und
Schlachtsteuer Zuschlag zur Deckung des Bedürfnisses nicht ausreiche noch
ein Simplum Einkommensteuer zu erheben

Auf Anfrage der St V Fitting und Küstner wird vom Herrn
von Helldorff angegeben daß der Zuschlag zur Mahl und Schlacht
steuer circa 13,699 H ein Simplum der Einkommensteuer circa 5299

betragen wcrde

Es spricht hierauf in längerer Rede St V Fitting gegen die
Erhöhung der Mahl und Schlachtsteuer und stellt einen Antrag auf
Deckung des Deficits durch Erhöhung der Einkommensteuer Ein An
trag auf Schluß wird abgelehnt

St V von Rad ecke macht darauf aufmerksam daß wenn bei
der definitiven Abstimmung die bei der Vorberathung für vorräthige Pfla
stersteine c ausgeworfenen 4599 abgelehnt würden das Deficit ledig
lich durch den Zuschlag zur Mahl und Schlachlsteuer Deckung fände

St V Küstner und Schröder sprechen gleichfalls gegen die
Mahl und Schlachtsteuer letzterer empfiehlt dagegen eine Erhöhung der
Einkommensteuer St V Rieb eck desgleichen Die Diskusston wird ge
schlossen und erhält nur noch der Special Referent St V Rhens
nochmals das Wort indem er besonders hervorhebt daß es sich ja nicht
darum handele ob Mahl und Tchlachtsteuer eingeführt oder abgeschafft
werden solle sondern nur um eine geringe Modification des Bestehenden
zufolge dessen die Erhöhung der Einheiten bei der Mahlsteuer nur eine
geringe für das Allgemeine bei Weitem nicht so fühlbare fein werde als
die Erhöhung der Einkommensteuer während die Schlachlsteuer Erhöhung
in der Hauptsache nicht den Consumenlen sondern den Produzenten träfe
Insbesondere sei die Einkommensteuer an und für sich schon hoch nd es
sei im Interesse der Heranziehung Fremder wohl gerathen mit einer
Erhöhung sehr vorsichtig zu sein Redner empfiehlt die Annahme des
Commissionsari trags

Es wird hierauf zur Abstimmung geschritten Ueber den Modus
ders elben findet eine Debatte statt an welcher sich die St V Schmol
ler von Radecke Fritsch Wolff l r Müller Rhens
betheiligen

Auf Antrag des St V Fritsch wird zunächst darüber abgestimmt
ob die Versammlung der Meinung ist daß die Deckung des Deficits heute
durch eine der beiden allein in Frage gekommenen Besteuerungsmodalitä
ten entweder durch Einkommensteuer oder durch Zuschlag zur Mahl
und Schlachtsteuer erfolge

Diese Frage wird mit großer Majorität bejaht
In namentlicher Abstimmung erklärt sich hiernäckst die Versamm

lung mit 27 Stimmen für Mahl und Schlachlsteuer mit 14 Stimmen
für Einkommensteuer

Erstere ist hiernach angenommen Hiermit ist auch der Princi
palantrag der Commission angenommen

Die Sitzung wird geschlossen

Tages schau
Dienstag den 9 Februar

Geschiistsstnnden der königl und städt Behörden in Halle
Telegraphen Amt Tag und Nacht ununterbrochen im Betriebe

Postamt 8 u V M bis S U Ab Sonmags 8 9 U B M u S 8
u Ab Kreisgericht 8 N B M bis 1 U M u 3 6 U N M
Ober Bergamt 8 12 U V M u 2 k U Ab Paschiireau 8 12
u V M II 2 6 u N M Einwohnermeldeamt siir An u Abmeldung
verzogener Personen 8 i2 U B M siir sonstige Geschäfte 2 K U N M

Dien Munden sämmtlicher Biireau Beamten der Polizeiverwaltung n sämmt
licher Bureaux der übrigen städtischen Behörden 8 12 U V M u 2 6 U
N M, nur die Kassen sind für das Publikum N M nur bis 4 u geöffnet
die Instituten Kasse 8 1 u V M u 3 6 u N M Stell kramt
8 12 u V M n 2 5 u N M K Kreiskasse 8 12 u V M
2 4 N N M Landrathsamt 8 1 N V M u S 6 U N M
Bauk Commandite 8 1 U V M u 3 5 U N M Universität
Kassenstunden 9 12 U V M excl den letzten Tag jedes Monats Sekretariat
9 12 U V MStädtisches Leihhaus Expeditionsstunden von 8 Uhr Vorm bis 2 Uhr Nachm

Sparkassen Siabtüche Sparkasse Kassenstunden 8 1 Uhr Vorm 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des Saalkreises gr Schlamm 10s Kassenstunden 9 1 Uhr Vorm
Spar u Vorschuß Verein l Rathhausgasse 18 1 Tr, Kassenstunden 10 12 Uhr

Vorm Und 2 S Uhr Nachm
Hallescher Consum Berein tgr Märkerstraße 23 Kaffeuftunden 8 tL Ubr Bor

und 2 6 Ubr Nachm Waaren Lager nur für Mitglieder von K Uhr Mor
gen bis 9 Udr Abends

Oefsentliche Bibliotheken Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags
2 lenv vll lyel 2 3 Uhr Nachmittags

S



Bereine Handwerlerbildungsverein gr Märk rstraße Nr 21 7V, 1V UHr Abends
Eingang Kuhgasse Singen

Polyrechnijcher Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 7 S Uhr Abend
Jünglings Verein M uergafse 6 ö Uhr Abends
Kansmännischer Verein 8 10 Uhr Abends in Schmidt S HStel Freie

Vorträge nnd Ballotage
Hallescher Lehrerverein 8 Uhr Abends im Kronprinzen
Singakademie 6 Uhr Abends im Volksschnlgebäude
Stolze scher Stenographen Verein Versammlung 3 Uhr Abends Münchener

Brauhaus
Liedertafeln Volksliedertafel Uebnngsst v 8 10 Uhr Abds in d drei Schwänen
BäSer Zabel s Bade Anstalt im Fürstenthal Irisch römische Bäder für Herren

täglich Vormittags 8 Nachmittag b Uhr für Damen täglich Nachmittag
2 Uhr Alle Arte Wannenbäder zu jeder Zeit des Tage Sonn und
Feiertag Nachmittags ist die Anstalt geschloffen

Beobachtungen der königl Meteorolog Station zu Halle
7 Februar 1869

Stunde Luftdruck
Par Lin

Dunst
spannung
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit
Procente

Lustwärme

R Grade Wind Wetter

Mrg 6 336,37 2,27 84 3 4 heiter 1
Mitt 2 335,42 2,92 65 9,4 heiter 2
Abd 10 335,16 2,39 59 8,0 8 völlig heiter

Mittel 335,65 2,53 69 6,9 heiter 1
Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Herausgeber Pros vr Hertzberz

Hallesche Volksküche kl Ulrichsstraße Nr IS Dienstag von 11 Uhr ab Linsen mit Wurst
Marken s 1 und 2 sind daselbst zu haben

Bekanntmachungen
Kisten Schachteln aller Sorten

trockenes kiefernes Brennholz im Gan
zen und einzeln in Schotten und klein
gehackt verkauft fortwährend billigst

Wilh Müller

Ein Haus nahe am Markte welches sich sehr
gut verzinst und zu jedem Geschäfte paßt ist zu
verkaufen Zu erfragen bei

Herrn Ebert Kleinschieden 8

Kl Ulrichsstraße 19 sind Herrschaft Wohnun
gen sofort oder den 1 April zu vermiethen

Eine kleine Scheune auch zu Niederlagen pas
send ist zum 1 April zu vermiethen Näheres

Martinsberg 1 an der Post
Auch ist daselbst ein schwarzer Kochelofen mit

eisernem Untersatz billig zu verkaufen

St K K von r Miethern zum 1 April
zu beziehen Wilhelmsstraße 12

Die so allgemein beliebten Pfann
kuchen am Fastnachtstage von 7 Uhr
früh an warm Bemmesche BäckereiDaselbst werden Bestellungen auf

Kisten billigst schnell u pünktlich aus
geführt

Wilh Müller gr Sandberg 1
Eine junge Wittwe in Hauearbeiten und bei

Kindern Wohl erfahren wünscht sobald wie mög
lich g Dienst d Th Hilpert kl Sandberg 17 Fein möblirte Zimmer gleich zu beziehen

Wilhelmsstraße 12Extra frischen Seedorsch
empfiehlt C Müller

Ein jung anst Mädchen von auswärts sucht
bei e anst Herrschaft e Stelle bei Kindern sie
sieht mehr auf gute Behandlung als auf hohen
Lohn Näheres d Fr Rötscher Trödel 18

Eine Wohnung von Stube Kammer u Zubeh
ist zu vermiethen gr Steinstraße 32Uralten Nordh Kornbrannt

wein a Quart 3 Sgr empfiehlt
C Müller im Rathhaus

Gesucht
wird in dem Königsviertel oder oberen Leipziger
straße ein Raum passend für Holzarbeiter sofort
oder 1 April Näheres

gr Schlamm 19 imi terre links

Anst Schlafstelle Alter Markt 9 2 Tr
St K u K zu vermiethen Geiststraße 23

Große weiße mehlreiche Speise
Kartoffeln k Metze 1 Ar 6 H empfiehlt

G Friedrich früher Schaaf
Markt 15

Eine möbl St n K kl Sandberg 7
Ein Laden in der Nähe des Marktes wird zum

1 Juli oder 1 Octbr zu miethen gesucht Adr
unter A C 2t in der Exped d Bl abzug

Eine Schlafstelle offen kl Sandberg 7

Ein türkisches Shawltuch am Sonntag ver
loren Abzugeben bei Hcrrn Conditor

Bock am Markt

Einige Scheffel Futterkartoffeln verk Taubeng 3
Ein alter und neuer birkener Kleiderfekretair

und polirter Waschtisch Kleiderschrank zu verkau
fen auch steht eine Wohnung von Stube u K
zu vermiethen Gottesackergasse 16

Ein junger Kaufmann wünscht einen Mitbewoh
ner seines Logis Näheres

Landwehrstraße 1t 2 Tr links Ein branner Pudelpintscher entlausen Abzu
geben beim Portier der Neuen Actien Zucker
RaffinerieEin gebildetes Mädchen mit guten

Attesten das längere Zeit die Wirthschaft größe
rer Güter selbstständig führte sucht passende
Stellung Näheres

Wilhelmsstraße 14 parterre

Die besten und frischesten Malzbonbons
von bekannter Güte gegen Husten nur bei

E L Helm Zehn Thaler Belohnung
Am 31 Januar hat sich ein kleiner schwarzer

kraushaariger Hund auf Fido hörend dem das
rechte Auge fehlt zwischen Lettin und Cröll
witz verlaufen derselbe war mit einer rothen
Decke belegt Wer den Hund bei Herrn Oeco
nom Eisentraut in Eröllwitz abliefert oder
über den Verbleib sichere Auskunst giebt erhält
obige Belohnung

Bestes Pflaumenmus und sehr schön ko
chende Erbsen emps E L Helm Steinstr 1 St n 2 K ohne Küche an e Dame oder

als Absteigequartier c zu verm Leipzigers 68Gutschl Kauarienhähne n Heckb verk Trödel 18

Eine Kinder und 2 große Bettstellen sind zu

verkaufen Trödel 11
Mittelstraße ist eine herrschaftliche

Wohnung zu vermiethen
Große Schälkartoffeln 5 Metze 29 H, s Schef

fel 22 A G Lehmann kl Brauhausg Z
Mehrere Sopha s stehen zu verk Sleinstr 25

Eine freundl Stube K K nebst Zubehör ist
für 28 H zu verm Breitestr 32 2 Tr

Große Klausstraße 1 zweite Etage
4 Stuben c zu vermiethen

Arm in Arm mit Dir dankerecht sehrIkvtt Tblr werden aus ein Landgut
mit 1UV Morg zu leihen gesucht Auskunft
ertheilt Herr Seife im Rathskeller hierseldst Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Borgestern Abend 9 Uhr entschlief nach schwe

rem Kampfe unsere gute Frau Mutter Schwie
ger nnd Großmutter Friederike Ricdter
geb Börner in ihrem bald vollendeten 79 Le

bensjahre Um stille Theilnahme bitten
die Hinterbliebenen

Halle den 8 Februar 1869

Em Restanrations Lokal und
ein hohes Parterre Logis sind so
fort billigst zu vermiethen bei

C Müller im Ratlchans

3VV Thlr sind auszul Schmeerstr 1k 2 Tr
Ein Lehrling kann zu Ostern in die Lehre tre

ten beim Bäckermeister Ch Kleinschmidt
alte Promenade 6

Eine Köchin und ein Kmdermävchen zum ersten
März gesucht Näheres Nachmittags Bahn
hofsstraße 10 im Laven

Leipzigerstraße ist eine Wohnung
für 1VV LA p s zum 1 April d I
zu beziehen
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Mein Lager vrsvr bringe den Damen in empfehlendeErinnerung M Si Ä Steinweg Nr 4 Meri ß
Stadt Theater

Aättwoch den 10 Februar Zum Benefiz für
Herrn Klickermann Mit aufgehobenem
Abonnement Zum 1 Male Mein Gold
kind komisches Lebensbild mit Gesang in 3
Akten von Emil Pohl Musik von A Eonradi

Donnerstag den 11 Februar Die Räuber
Trauerspiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Karl Moor Herr Schreiber
Franz Herr Krause

Zu Fastnächten Dienstag den 9 Febr o
Maskenball in Roceos decorirten
Salons Anfang Abends 7 Uhr D V

Eintrittskarten für Herren 5 I9H für Da
men Z 5 H 7 sind bei Herrn Dittler Cigar
rengeschäft gr Ulrichsstr 7 sowie bei Herrn
Laue gr Brauhausgasse 3 zu haben Zu
schauerbillets an der Kasse

Schachelub
Montag den 8 Februar Versammlung im

Hotel zum Löwen Der Vorstand

Dienstag den 9 Februar Kränzchen mit freier
Nacht im Salon zum Rosenthal Anfang 7 /z

Uhr Der Vorstand
Dienstag den 9 Februar Ball in Freybergs

Salon Anfang 7 Uhr Der Vorstand

Dienstag den 9 Febr Kränzchen mit freier Nacht
im Saale des Kühlenbrunnen Anfang 6 Uhr

Dienstag zu Fastnackt Extraconcert
von den lustigen Tyrolern in Natio
naltracht W Kulme

Bauers Brauerei
Heute Dienstag Abend Wiitschweinsbraten in

saurer Sahne W Meißner

Zu Fastnachten Tanzmusik mit freier Nacht

Generalversammlung
im Münchner Brauhause gr Ulrichsstraße 49

Wasserstand der Saale
an der Schiffschleuse zu Trotha bei Halle
am 7 Febr Abends am Unterpegel 6 1
am 8 Febr Morg am Unterpegel 5 16

zxU Kngl preust u sächs Ziehungsliste liegt aus Nv
Für drei Abende im Saale des Kronprinzen

Professor Vortragemit Experimenten durch das

stärkste MikroskopErster Abend Montag den 8 Der innere und äußere Bau der Insekten in seinen
Wundern entfaltet Augen Gehör Geruchs u Athmungs Apparat Nervensystem Berdauungs
Organe Emulation Gelenkfugen c ein Floh 49 Fuß lang

Zweiter Abend Donnerstag den 11 Der innere Bau des menschlichen Körpers
durch das Mikroskop betrachtet Gehirn Nerven Muskeln Lunge Leber Nieren feinste Blutgefäß
netze das Blut und seine Funktionen der Stoffwechsel zc Trichinen c

Dritter Abend Freitag Bau der Blume Entstehen der Farben des Sammet und
Seidenglanzes die Befruchtung, das junge Pflänzchen im Samen merkwürdige Thierformen der
Orchideenblüthen zc

Außerdem jeden Abend lebende Wafserthiere Krystallbildungen c
Kassenöffnung 6 /z Anfang 7 Uhr Entrse 19

Ltabli88einent 2
KZ Heute zu Fastnachten frische Pfannkuchen ZI

Fastnachten
Pfann und Spritzkuchen mit verschiedener
Füllung Windbeutel u Baisses empfiehlt
bestens R Schwencke Markt 5

Zum Fastnachtstagc
von früh 7 Uhr ab frische Pfannkuchen
mit feinster Füllung Stück 3 u 6 bei

A Trambowsky Leipzigerstraße 86
Zu Fastnachten von früh an frische Pfann

kuchen mit verich Füllung in bekannter
Güte bei C Tornotv Klausthorstraße

Eine erfahrene Köchin und ein Hausmädchen
das Nähen und Platten kann Beide mit gulen
Zeugnissen versehen finden zum 1 März oder
1 April Dienst bei

Frau Alida Keserstein
in Eröllwitz bei Halle an der Saale

Ein ordentliches in der Wirthschaft erfahrenes
Mädchen findet zum 1 März Dienst bei

G Uhlig gr Klausstraße 18
Gesucht für 1 Tag jeder Woche eine Frau oder

ein Mädchen zum Ausbessern von Wäsche u Klei
dungsstücken Näheres in der Expedition d Bl

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 April
gesucht gr Ulrichtchraße 48

Ein ordentliches Hausmädchen welches im Wa
schen Plätten und Nähen geübt und mit guten
Zeugnissen versehen ist wird zum sofortigen
Antritt gesucht gr Steinstraße 59 1 Tr

Ein Mädchen vom Lande sucht unter bescheid
Anspr e l Dienst Näh Brunoswarte 17 1 Tr

Wohnung gesucht
Gesucht wird für Ostern d Js eine Wohnung

von 5 bis 6 Zimmern und Zubehör womöglich
in freier Lage und nicht allzuweit von der Uni
versität Anzumelden

kl Steinstraße k beim Hausmann

Ich fordere den Zimmermann R Plötz auf
binnen 8 Tagen sein Pfand einzulösen Wo nicht
verkaufe ich es

Den Böttchergesellen Rothe in Arbeit bei
Herrn Fordemann L Co fordere ich hier
mit auf seinen Verbindlichkeiten gegen mich nach
zukommen F Haase Restaurateur

Ich warne hiermit Niemandem es sei wer es
wolle auf meinen oder meiner Frau Namen et
was zu borgen Zahlung wird nicht geleistet

I Chr Berger Strafanstalts Aufseher
Halle den 8 Februar 1869

Wer da glaubte Unschuldigen durch List und
Tücke eine Grube zu graben fällt selbst hinein
trotz allem Schwarzmachen Aufgeschoben ist nicht

aufgehoben SUnserm Freunde Fritz Stühler zu seinem
heutigen Wiegenfeste ein dreimal donnerndes Hoch

In Betreff O Ironie des Schicksals
diene den Individuums nebst Schweinehirten man
könnte sagen Gaunern zur Noliz daß selbige
trotz aller Manipulation und Winkeladvokatur
schlleßlich ausgelacht werden und der öffentlichen
Kritik des Publikums verfallen

llni8 pro mulli

Deutscher Gesangverein
Dienstag den 9 Februar Fastnachtsball

in Wipplingers Salon Anfang 7 Uhr
Dies unsern Freunden zur Nachricht

Der Vorstand

Lachniunds Restauration Leipzigerstraße 41
Die sächsische Gewinnliste liegt aus

Heute zum Fastnachtstage 6 Uhr Tariz und
freie Nacht mit gut besetziem Orchester Militair
musik und frische Pfannkuchen Entrsemarken
gelten für voll

Druck der Waisenhaus Buchdruckeret
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